
N i e d e r s c h r i f t 
 

 

über die öffentliche Sitzung des Finanz- und 
Rechnungsprüfungsausschusses 

 
am Mittwoch, dem 01.02.2023 

 
im Sitzungssaal 2.5/2.6 

 

 

 

Beginn: 17:30 Uhr Ende:  17:47 Uhr 

Anwesend: 

 

 Ratsfrau / Ratsherr 

  Herr Klaus Grassau 

  Herr Wolf-Werner Haake 

  Herr Hauke Hahn 

Bürgerschaftliche Mitglieder 

  Frau Claudia Broy 

  Herr Hans-Jürgen Holland 

  Herr Klaus-Peter Voigt 

  

Außerdem anwesend 

 

Herr Artur Wrzesinski 

 

Herr Peter Janetzky 

Von der Verwaltung 

 Stadtrat Herr Michael Knapp 

 Fachdienstleiterin 51 Frau Daniela Erdmann (bis 17:44, Top 11) 

 Fachdienstleiter 40 Herr Pierre Pascal Hein (bis 17:49, Top 12) 

 Fachdienstleiter 20 Herr Hans-Günter Szislo 

 Protokollführung Frau Julia Schlüter 

 

 

Entschuldigt: 

 

 Ratsfrau / Ratsherr 

  Herr Andreas Kluckhuhn 

  Frau Monika Schmidt 

 Bürgerschaftsmitglieder 

  

Beratendes Mitglied 

 

 

Herr Henrik Schaft 

 

Herr Ingo Grüßner 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

   1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 

   2. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten-

den Tagesordnungspunkte 

 

   3. Tagesordnung der Sitzung am 01.02.2023 

 

   4. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 30.11.2022 

 

   5. Informationen über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Be-

schlüsse 

 

   6. Einwohnerfragestunde 

 

   7. Anträge und Anfragen 

 

   8. Richtwertekonzept für die allgemeinbildenden Schulen in der Stadt Neu-

münster - Überarbeitung 

Vorlage: 0556/2018/MV 

 

   9. Benutzungs- und Entgeltordnung für die Stadtbücherei der Stadt Neumü-

nster 

Vorlage: 1135/2018/DS 

 

   10. Umsetzung Handlungskonzept Armut; Bedarfsgerechter Ausbau der 

Schulkindbetreuung (Maßnahme P 8) hier: Neuorganisation der Schul-

kindbetreuung an der Timm-Kröger-Schule 

Vorlage: 1220/2018/DS 

 

   11. Andreas Kindertagesstätte Umbau des Pastorats zur Unterbringung einer 

zusätzlichen Krippengruppe sowie zur Schaffung weiterer Räume 

Vorlage: 1223/2018/DS 

 

   12. Stand der aufgenommenen Kassenkredite und Schulden für Investitions-

kredite 

Vorlage: 0560/2018/MV 

 

   13. Dringliche Vorlagen 

 

   14. Mitteilungen 
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 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 

Herr Kluckhuhn ist zur Sitzung verhindert, sodass Herr Hahn die Leitung übernimmt und 

um 17:30 die Sitzung eröffnet. Herr Hahn stellt die Beschlussfähigkeit fest.  

 

 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 

 

Es wird einstimmig beschlossen, die Tagesordnungspunkte 15-18 unter Ausschluss der 

Öffentlichkeit zu beraten. 

 

 3 . Tagesordnung der Sitzung am 01.02.2023 

 

Herr Hahn weist daraufhin, dass Herr Kluckhuhn eine Rückfrage zu TOP 8 gestellt hat. 

Die Antwort des FD 4 liegt den Ausschussmitgliedern vor. Herr Janetzky hinterfragt die 

Tagesordnung der Sitzung vom 01.02.2023 kritisch. Laut ihm fehlt die Drucksache zum 

Kiek in (0545/2018/MV) auf der Tagesordnung, denn an dieser hat der Finanz- und 

Rechnungsprüfungsausschuss ein erhebliches Interesse. Frau Broy ergänzt, dass auch sie 

bereits bei der letzten Sitzung das an der Drucksache vorhandene Interesse geäußert 

hat. Herr Hahn schließt den Top ab mit der Bitte, an die Verwaltung weiter zu geben, 

dass der Ausschuss sich diese Vorlage auf der Tagesordnung gewünscht hätte. 

 

 4 . Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 30.11.2022 

 

Es bestehen keine Einwände gegen die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

30.11.2022. Sie wird einstimmig beschlossen und genehmigt. 

 

 5 . Informationen über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Be-

schlüsse 

 

In der FRA-Sitzung am 30.11.2022 wurden keine Beschlüsse unter Ausschluss der Öf-

fentlichkeit gefasst. 

 

 6 . Einwohnerfragestunde 

 

Keine. 

 

 7 . Anträge und Anfragen 

 

Es liegen keine Anträge oder Anfragen vor. 

 

 8 . Richtwertekonzept für die allgemeinbildenden Schulen in der Stadt Neumüns-

ter - Überarbeitung 

Vorlage: 0556/2018/MV 

 

Herr Hein erläutert, dass das Richtwertekonzept für die allgemeinbildenden Schulen in 

der Stadt Neumünster aufgrund der erforderlichen Aktualisierung - zuletzt erstellt vor 10 

Jahren - vom FD 40 überarbeitet wurde. Für 2023/24 wurde die Inflationsentwicklung der 

Jahre 2013-2022 zugrunde gelegt, wobei man sich bei der Erstellung des Konzepts über 
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die überproportional lange Zeitspanne bewusst gewesen sei. Deswegen ist eine regelhaf-

te Überprüfung im Abstand von 2 Jahren geplant, sodass Änderungen bei der Haushalts-

planung berücksichtigt werden können. Herr Kluckhuhn hat vor der Sitzung per E-Mail 

den FD 40 um einen Vergleich zwischen den bisherigen Richtwerten und den neuen 

Richtwerten gebeten. Um dem Wunsch nachzukommen, hat der FD in Tabellen exempla-

risch zum einen die unterschiedlichen Richtwerte mit der Erhöhung pro Schulart und zum 

anderen den Kostenunterschied zwischen den Doppelhaushalten 2021/22 und 2023/24 

ausgewiesen. Herr Hein erläutert den Inhalt der zwei Tabellen, die der Anlage 1 „Verän-

derung Richtwerte 2013 zu 2023“ zu entnehmen sind. Frau Broy fragt, inwieweit die vo-

ranschreitende Digitalisierung der Schulen – wie zum Beispiel der sinkende Bedarf an 

klassischen Schulbüchern - im Konzept berücksichtig wurde. Herr Hein erklärt, dass dies 

im geplanten Digitalisierungsprozess noch nicht in dem gewünschten Umfang berücksich-

tigt werden konnte. Bei der Erstellung der zukünftigen Konzepte werden die Werte wieder 

überprüft und entsprechend den dann aktuellen Gegebenheiten angepasst.  

 

 9 . Benutzungs- und Entgeltordnung für die Stadtbücherei der Stadt Neumünster 

Vorlage: 1135/2018/DS 

 

Es erfolgen keine Wortmeldungen. 

 

Beschluss: 

 

Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 

 

 10 . Umsetzung Handlungskonzept Armut; Bedarfsgerechter Ausbau der Schul-

kindbetreuung (Maßnahme P 8) hier: Neuorganisation der Schulkindbetreuung 

an der Timm-Kröger-Schule 

Vorlage: 1220/2018/DS 

 

Es erfolgen keine Wortmeldungen. 

 

Beschluss: 

 

Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 

 

 11 . Andreas Kindertagesstätte Umbau des Pastorats zur Unterbringung einer zu-

sätzlichen Krippengruppe sowie zur Schaffung weiterer Räume 

Vorlage: 1223/2018/DS 

 

Es erfolgen keine Wortmeldungen. 

 

Beschluss: 

 

Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 

 

 12 . Stand der aufgenommenen Kassenkredite und Schulden für Investitionskredite 

Vorlage: 0560/2018/MV 

 

Herr Voigt stellt fest, dass laut der Vorlage diese Kassenkredite zum 31.12.2022 bei 

0,00€ lagen und fragt, worauf die zurückzuführen ist. Herr Knapp erläutert, dass dies 

aufgrund ausreichender liquider Mittel möglich war. Herr Grassau stellt Fragen zur Zins-
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Situation, wenn aktuell wieder Kassenkredite aufgenommen werden müssten. Laut Herrn 

Szislo ändert sich der Wert täglich. Entscheidend für Investitionskredite sind die Laufzeit 

und Festschreibung der Zinsen. Laut Herrn Szislo werden Kredite mit einer Laufzeit von 

30 Jahren aufgenommen. Die Kreditlaufzeit korreliert in etwa mit der durchschnittlichen 

Nutzungsdauer des Anlagevermögens. Frau Broy stellt die Frage, ob in den nächsten Jah-

ren Kredite auslaufen und wie sich das für Stadt auswirken würde. Herr Szislo antwortet, 

dass die Kredite dann getilgt sein würden, sodass kein Risiko besteht. Herr Hahn fügt 

abschließend hinzu, dass für neue Kredite mit derzeit marktüblichen Konditionen zu 

rechnen sei.  

 

 13 . Dringliche Vorlagen 

 

Keine. 

 

 14 . Mitteilungen 

 

Herr Knapp teilt mit, dass die Stadt Neumünster im Jahr 2022 Konsolidierungshilfe in 

Höhe von 8,83 Millionen Euro erhalten hat.  

Die gemäß Finanzausgleichsgesetzt bereitgestellten Mittel für Fehlbetragszuweisungen an 

die Kreise und die kreisangehörigen Gemeinden wurden nicht ausgeschöpft. Die Restmit-

tel wurden im Rahmen der interkommunalen Solidarität den Mitteln für die Konsolidie-

rungshilfen für die kreisfreien Städte zugeführt. 

Auf Rückfrage von Herrn Hahn nach dem Planwert informiert Herr Szislo, dass die erha l-

tenen Konsolidierungshilfe circa doppelt so hoch sind wie erwartet.   

 

 

 

 

gez. Hauke Hahn gez. Julia Schlüter 

(Ausschussvorsitzender) (Protokollführer) 
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